
Ehrbachtal  Route 17/E       ca. 12 km  (gefühlte 18km)      Anfahrt mit Pkw     Festes Schuhwerk !    
• Fahren Sie in Emmelshausen Richtung Mosel, durch Liesenfeld & Gondershausen, ca. 500 m nach Gondershausen geht 
es rechts ab nach Mermuth. (Nutzen Sie den Parkplatz direkt am Ort, man findet später den Wagen besser).

• Laufen Sie auf dem befestigten Feldweg vom Ort weg, nach ca. 1,2 km erreichen Sie den Wald (2. Parkplatz). 
• Der Weg gabelt sich, links ist eine Abkürzung (geht aber ziemlich steil nach unten), Rechts ist gemächlicher. 
• Nach dem Abstieg erreichen Sie den Ehrbach. Laufen Sie flußabwärts und folgen Sie den Schildern [17]  (Auf halber
Strecke kann man den Ehrbach überqueren und nach Mermuth abkürzen)

• Sie erreichen die Eckmühle (Gastronomie) hier gehen Sie über die Brücke & den Berg rauf [17].
• Kurz hinter der Brücke gibt es eine Abkürzung über die “Kletterpartie” (sollten nur geübte Wanderer ohne Höhenangst 
und bei trockenem Wetter nutzen)

• Nach ca. 400 m geht es links ab [Mermuth] (wenn sie den Abzweig verpassen müssen Sie bis nach Beulich  + ca. 2 km)
• Der Weg führt in einigen Windungen den Berg rauf
• Wenn Sie aus dem Wald kommen halten Sie sich rechts am Waldrand, bis Sie auf einen geteerten Feldweg stoßen. 
• Dieser führt Sie zurück nach Mermuth und zu Ihrem Auto (kann man dann schon sehen).

Die Wandermöglichkeiten sind vielfältig, ernsthafte Interessenten sollten in eine richtige Wanderkarte inve-
stieren (erhältlich in der Rezeption). Für Kurzurlauber, die etwas Bewegung möchten, haben wir einige
Routen ausgesucht und abgelaufen.

Die Region Emmelshausen/ Kastellaun/ Oberwesel wird von einem dichten Netz aus Wanderwegen durch-
zogen. Der Wanderfreund wird im Hunsrück immer wieder mit atemberaubenden Naturschönheiten und
fantastischen Ausblicken belohnt. Flora und Landschaft machen die Wanderungen hier zum unvergess-
lichen Erlebnis. Besondere Highlights sind die Baybach- und die Ehrbachklamm.

Wer den Hunsrück durchwandert, durchquert eine Landschaft, deren Geschichte vor 350 Millionen Jahren begann. Damals
enstand ein Faltengebirge ähnlich den Alpen. Im Hunsrück jedoch hatte diese Erdformation keinen Bestand. Im Laufe von 180
Millionen Jahren wurde das Faltengebirge bis auf seinen Rumpf abgetragen und eingeebnet. Diese Raumfläche lag nur wenige
Meter über dem Meeresspiegel und bildete eine monotone, flachwellige Landschaft. Breite Flüsse von geringer Tiefe flossen träge
dahin. Reste dieser Landschaft sind vor allem im nordwestlichen Hunsrück erhalten geblieben. Im vorderen Hunsrück dagegen
setzte mit der Eiszeit erneut eine Umwandlung ein. Flüsse gruben sich schnell in den Gebirgsrumpf - Rhein und Mosel schufen
so ihre großartigen Durchbruchstäler. Die kleinen Nebenflüsse wie der Ehrbach und Baybach konnten dieser raschen Entwicklung
nicht folgen. Ihnen blieb keine Zeit, sich Einschnitte mit mäßigem Gefälle zu schaffen. Sie stürzen sich deshalb in extrem steilen,
bisweilen klammartigen Tälern in die Mosel. 

Für beide Täler ist festes Schuhwerk erforderlich, die Wege sind teils nur 30cm breit und in den Fels gehauen, mit Stahlseilen als
Handlauf, es gibt auch 60 cm hohe Stufen zu erklimmen: Für Spaziergänger ist es anspruchsvoll, für Wanderer einfach schön. 

Sollten Sie die Täler bis zur Mündung erwandern, gibt es auch einen Bus-/Taxidienst, der von der Mosel auf den Hunsrück fährt
(bitte rechtzeitig Haltestellen, Fahrtage und Zeiten erfragen!).
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Route 10 ca.  5 km
einmal im großen Bogen um den Campingplatz
• an der Rezeption raus & rechts ==> Restaurant
• immer am Zaun entlang (ca. 500m durch den Wald)
• Sie erreichen die Zufahrtsstraße des Nachbarcampingplatz 
hier rechts  ==> Dorf (Lingerhahn)

• im Dorf die erste rechts und gerade durch bis man zur 
Straße  Lingerhahn - Hausbay kommt.

• die Straße überqueren und ==> Wald
• nach ca. 500m geht es rechts ab ==> Hausbay
• in Hausbay der Straße bergab bis zur Hauptstraße folgen
• die Hauptstraße rechts rauf ==> Pfalzfeld (Campingschild)
• nach ca. 250m rechts (steiler Weg bergauf - Anlieger frei)
• wenn Sie oben sind, sehen sie rechts die Campingrezeption 

Wandern

Baybachtal  Route  4      ca. 6 km (gefühlte 12km)      Anfahrt mit Pkw        Festes Schuhwerk !      
• fahren Sie aus der Campingplatzeinfahrt rechts nach Pfalzfeld in den Ort
• an der T-Kreuzung links & dann gerade aus, bis Sie aus dem Ort sind.
• die Straße macht eine Kehre, Sie kommen an eine Kreuzung, hier links ==>  Emmelshausen/Kastellaun
• durch Mühlpfad durch & an der Kreuzung geradeaus über die Hunsrückhöhenstraße (B327) ==> Bickenbach
• durch Bickenbach, Schnellbach und Frankweiler durch 
• ca. 1 km hinter Frankweiler geht es rechts ab nach Heyweiler (2 km)
• wenn die Vorfahrtsstr. nach der Kirche links führt, müssen Sie rechts ab 
• anschließend links halten, es gibt dort Wanderparkplatz- und Wanderwegschilder (zum Teil etwas versteckt) 
• ca. 500 m nach dem Ortsausgang kommt der Wanderparkplatz 

Nun geht es zu Fuß weiter. Der Weg ist sehr gut ausgeschildert, aber man muß an Weggabelungen immer schon 10 - 15 m in
die Abzweigungen schauen, weil dort erst die nächste Makierung ist.

• wir folgen der Beschilderung [4] vom Dorf weg, der Wanderweg führt in 
Schleifen steil bergab Richtung Schmausemühle

• nach ca. 15 min. kommt eine T-Kreuzung (hier ist zum ersten mal ein [H] 
ausgeschildert - hier rechts (links kommt man nach  ca. 150 m zur 
Schmausemühle/Gaststätte Di. Ruhetag)

• immer dem Weg [4] / [H] / [B] folgen, vorbei an dem Haus mit der lila 
Haustür, einer kleinen Wiese mit den Bänken .....

• es kommen 2 Brücken über den Baybach, nach der zweiten gleich rechts 
und über die dritte Brücke [4]

• hier sind die Überreste einer Schutzhütte (letzte Bank) 
• dem Schild [4] den Berg rauf folgen => Heyweiler/Sevenich
• der Weg macht eine scharfe Biegung [3] wir gehen weiter gerade aus [4]
und über die Brücke

• der Weg macht eine scharfe Biegung [4]  und es geht steil bergauf
• wenn man oben ist: rechts zwischen Wald und Koppeln durch
• der Weg führt mitten durch den Bauernhof, dann ist man im Dorfzentrum
(hier gibt es eine Parkbank und einen kleinen EDEKA)

• hier ist man vorhin schon mit dem Auto vorbei gefahren
• den Schildern [4] zum Auto folgen
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